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Vorwort 

Das vorliegende Heft von Concordia ist e 

Peru gewidmet. Es werden verschiedene m< 
sich mit diversen philosophischen Themen b 
in der peruanischen Philosophie der Gegem 
Leser feststellen konnen, dass trotz dieser · 
Anliegen gemeinsam ist, die so genannte ,m 
Auseinandersetzung mit philosophischen Fr 
Beispiel das Problem des Verhaltnisses zwi: 
die Frage nach der Anerkennung des Anderer 

Man wird auch feststellen konnen, dass 
Perspektive auf die Problematik des Anderen 
in Peru der Andere ,wir" selbst sind. Bei d 
wir also nicht nur eine theoretische Reflexio 
wir müssen auf die ethischen Konsequenzen 
hinweisen. Es gehort doch zum Alltag in 
dass wir Mitbürgem begegnen, die einen g1 
teilen und die gleichen Gesetze haben, jedoc 
eine wirkliche Verstandigung haben. Seit d 
als 500 Jahren ist die Geschichte Perus der s1 
Basis für die Verstandigung zu schaffen, un 
lieren, sondem sie als Gleiche in Recht und 1 

die benachteiligte indigene Bevolkerung ist 
des Leidens gewesen. 

Die Philosophie in Peru hat sich allerd 
zwar seit ihrem Anfang als akademische Di: 
versitat ,San Marcos" (1551) und des ,Cole 
beginnt namlich in Peru eine philosophische 
Sicht der spanischen Spatscholastik - versuc 
sich aus der Eroberung und Kolonialisierun¡ 
und vielfáltige Tradition hat sich bis heute w 
dass Philosophie bei uns nicht als bloBe, beq1 
verstanden wird, sondem eher als Auseinan 
blemen, die die peruanische Gesellschaft her: 

Die vorliegende Ausgabe der Zeitschrift 
in diese Tradition geben und damit zugleich 
me einladen. 

(Jaime Villanueva Barreto) 


